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Sehr geehrter Herr Präsident, lieber Terry, liebe rotarische Freundinnen und Freunde in Solothurn,

Freundschaft kann man nicht auf dem Papier beschließen und auch nicht anordnen. Freundschaft, auch rotarische Freundschaft, will gestaltet, Freundschaft will gepflegt und Freundschaft will ständig erneuert werden. Das geht nur, indem sie praktisch gelebt wird. 
Dies, liebe Solothurner Freunde, habt Ihr am vergangenen Wochenende, anlässlich unseres Besuches bei Euch, auf großartige Weise demonstriert. Deine überlegt sachliche und doch so sympathisch herzliche persönliche Art, lieber Terry, hat über alle drei Tage die perfekte Atmosphäre dafür geschaffen. Danke dafür! 
Schon am ersten Abend habt Ihr für uns, ich wiederhole mich gerne noch einmal, nicht nur Eure Häuser, sondern auch Eure Herzen geöffnet. Das ist angekommen! Allen Gastgebern sei hier nochmals besonders herzlich gedankt. 
Am Samstag habt Ihr uns mit dem Tropenhaus und der Störzucht inkl. Kaviarproduktion in Frutigen die Leistungsfähigkeit, die Innovationskraft und die inspirierende Wirkung näher gebracht, die von Eurem schönen Land hinsichtlich Hoch-Technologie, Ökonomie und Ökologie ausgeht. Ich bin versucht zu sagen: nur um am Abend das Ganze – in der wunderschönen Villa Serdang unseres Freundes Adrian Flury – auf eindrucksvolle Weise auf Gastfreundschaft, Kunst, Kultur, Kulinarik und Unterhaltung zu übertragen. 
Ihr habt uns damit auf unvergleichliche Weise verwöhnt, Eure Wertschätzung gezeigt und Eure Freundschaft bewiesen. Eine Freundschaft, die - nach dem Ausscheiden unserer Freunde aus Nancy - für viele von uns noch kostbarer geworden ist. 
Mit den vielen unauslöschlichen Erinnerungen haben wir bei unserer Abreise gerne Eure Freundschaft mitgenommen. Wir würden uns glücklich schätzen, wenn wir Euch vermitteln konnten, dass wir unserseits Freundschaft bei Euch zurückgelassen haben.   
So freuen wir uns schon jetzt auf Euren Besuch in zwei Jahren in Wiesbaden und hoffen, dass dann unser gemeinsames Anliegen, lieber Terry, diese kostbare freundschaftliche Beziehung sukzessive weiter auch auf die „jüngeren Schultern“ unserer beiden Clubs zu übertragen, fortgesetzt werden kann.
Mit herzlichen rotarischen Grüßen 


Euer Heinz Kipper
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